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Bücher

Frank Ganseuer, Erwin Wagner: Carl Rudolph 

Brommy – Admiral der Revolution? Hrsg. 
von Heinrich Walle im Auftrag von DMI und 
DGSM in Kooperation mit dem Schifffahrts-
museum Unterweser, Mittler im Maximili-
an Verlag, Hamburg 2018, 14,95 Euro, ISBN 
978-3-8132-0984-6
Punktgenau zum 
170. Gründungs-
jahr der Deut-
schen Marine 
stellen Kapitän 
z.S. a.D. Dr. Frank 
Ganseuer und 
Fregattenkapitän 
a.D. Erwin Wag-
ner – gleichsam 
als Geburtstags-
geschenk – den Forschungsstand zur Ge-
schichte der ersten deutschen Marine dar. 
Dies unter der Fragestellung, inwieweit bzw. 
ob Brommy als erster deutscher Admiral ein 
Admiral der 1848er Revolution gewesen ist.  
Wagner beschreibt den Lebensweg von 
Brommy bis zu seiner Berufung am 4. No-
vember 1848 zum Aufbau einer Marine 
durch das „Reichsministerium des Handels“ 
in Frankfurt am Main. Er hatte nach der Aus-
bildung zum Handelsschiffsoffizier von 1827 
bis 1849 in der griechischen Marine gedient 
und sich als Organisator unter schwierigsten 
Verhältnissen bewährt. Mit seiner 1848 in 
Berlin als Lehrbuch veröffentlichten Gesamt-
darstellung „Die Marine“ wies er sich auch 
als profunder Fachmann aus. 
Ganseuer stellt dann ausführlich und bes-
tens belegt den weiteren Weg dar. Die Be-
willigung von 6 Mio. Talern für „den Anfang 
einer ‚deutschen Marine‘“ war der erste Be-
schluss der in der Frankfurter Paulskirche 
zusammengetretenen Nationalversamm-
lung, ein nationales wie auch Einheits-
Statement. Man kann diesen Beschluss als 
Deklaration und Ausdruck von Souveränität 
sehen, aber auch als politisch-militärische 
„Rapid Reaction“ zur akuten militärischen 
Bedrohung durch die dänische Seeblocka-
de der deutschen Häfen. Diese Marine, die 
Flotte und ihre landseitigen Marinebehör-
den, waren in erster Linie zwar Instrument 
der revolutionär-nationalen Strömungen 
der Zeit, aber vor allem auch das demokra-
tisch legitimierte Symbol einer angestreb-
ten deutschen Einigung. 
Brommy, facettenreiche Persönlichkeit (er 
galt als liberaler Schöngeist, der sich auch 
als Schriftsteller und Komponist betätig-
te), war der eigentliche „Macher“ und Or-
ganisator dieser ersten deutschen Mari-
ne. Er baute diese „Reichsflotte“ nicht nur 
praktisch im Alleingang aus dem von Mi-
nister Duckwitz beschafften Schiffsma-
terial auf, sondern hielt diese weit über 
das Ende der Revolution und dem „roll 

Thomas Newdick (Hrsg.): Carrier Aviation 

in the 21st Century – Aircraft carriers and 

their units in detail, Harpia Publishing, Wien 
2018, 44,32 Euro, ISBN 978-0997309225
Im November 2017 
waren erstmals 
seit einer Mobi-
lisierungsübung 
anno 2004 sie-
ben US-amerika-
nische Flugzeug-
träger gleichzeitig 
im Einsatz, fünf im 
Pazifik und zwei 
im Atlantik. Dieses 
Schlaglicht zeigt, dass das Großkampfschiff 
auch im 21. Jahrhundert allen Unkenrufen 
zum Trotz ein zentrales Instrument ameri-
kanischer Seemacht ist. Bisweilen nimmt 
– nicht zuletzt in der deutschsprachigen 
Community – das Für und Wider zur Zu-
kunft von großen Flugzeugträgern leider 
längst die Form des Glaubenskrieges an. 
Holzschnittartige, fetischhafte Fixierung 
auf den „Supercarrier“ als Seekriegsmittel 
aber ist für die Quantifizierung und Qua-
lifizierung von Seemacht kontraproduk-
tiv. Diesem Trend setzt Herausgeber Tho-
mas Newdick in dem von Harpia verlegten 
Buch einen fulminanten, weil differenzier-
ten und faktengesättigen Blick entgegen. 
Denn nicht nur die USA verfügen bekannt-
lich über Flugzeug- und Helikopterträger, 
sondern auch weitere Groß- und Mittel-
mächte entdecken diese Plattform (wie-
der) für sich. Das Buch widmet sich diesen 
unterschiedlichen Ausprägungen im Detail. 
Der Band stellt dabei keine wissenschaftli-
che Studie dar, bietet dafür aber reichhal-
tige technische und operative Informatio-
nen. Neun Autoren widmen sich hier den 
Trägernationen Brasilien, China, Frankreich, 
Indien, Italien, Russland, Spanien, dem Ver-
einigten Königreich sowie den Vereinigten 
Staaten – interessanterweise und der Ein-
fachheit halber in alphabetischer Reihen-
folge des Länderkürzels. Schnell wird deut-
lich, dass unterschiedliche seestrategische 
Konzeptionen am Werk sind, die von Nati-
on zu Nation unterschiedliche technische 
und operative Umsetzung bedingen. Hier 
liegt die eindeutige Stärke des Werkes. Dem 
Rezensenten hätte ein tieferer Blick in die 
Einsatzgeschichte von Trägern zur Illustra-
tion von Aufgaben sowie eine Bibliographie 
allerdings zweifellos gefallen. Gleichzeitig 
besticht das Buch durch die haptisch an-
sprechende Aufmachung, zahlreiche aus-
sagekräftige Aufnahmen sowie Riss- und 
Deckszeichnungen der diskutierten Schif-
fe bzw. Flugzeuge/Hubschrauber. Es ist aus 
diesen Gründen eine sinnvolle Ergänzung 
für jede ernstzunehmende maritim-sicher-
heitspolitische Bibliothek.    Sebastian Bruns

Carrier Aviation in the 21st Century
Aircraft carriers and their units in detail

Thomas Newdick (editor)
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